
1347 der Beilagen zu den steno graphischen Protokollen des Nationalrates XI. GP. 

Bericht 
des Unterrichtsausschusses 

über die Regierungsvorlage (1245 der Bei- i ne r, Lu p t 0 w i t s, 0 fe n böe k, G rat z, 
lagen): Übereinkommen zur Errichtung einer Dr. Gei ß I e rund K 0 n i r sowie Bundesmini­
Europäischen Organisation für Kernforschung ster Dr. M oe k beteiligten, wurde einstimmig 

(CERN) (geänderte Fassung) beschlossen, dem Hohen Hause die Genehmigung 
dieses übereinkommens zu empfehlen. 

In der Debatte wurde am Text der deutsdlen 
übersetzung mehrfaCh Kritik geübt. Diese über­
setzung ist jedom in einem Dokument des CERN 
auf Grund einer gemeinsamen österreidlisdl­
deutsdl-sdlweizerisdlen Übersetzung nam Ein­
führung der deutsmen Spradle als Verhandlungs­
sprache beim CERN enthalten. 

Der Unterrichtsausschuß ist der Meinung, daß 
in diesem Falle die Erlassung eines Bundes­
gesetzes - im Sinne des Art. 50 Abs. 2 B.-VG. 
in der geltenden Fassung - zur Überführung 
dieses Vertragsinhaltes in die innerstaatliche 
Redltsordnung nidlt notwendig ist. 

Die Republik österreich trat am 29. Oktober 
1959 dem von europäischen Staaten am 1. Juli 
1953 abgeschlossenen Abkommen über die Er­
richtung einer Europäischen Organisation für 
kernphysikalisdle Forsdlung (CERN) ohne Ge­
nehmigung des Nationalrates bei. Das Abkom­
men, im 12. Stück des Bundesgesetzblattes für die 
Republik österreidl, ausgegeben am 16. Feber 
1960, unter N r. 41 verlautbart, trat gemäß 
seinem Artikel XVIII am 10. November 1959 
in Kraft. Am 14. Dezember 1967 beschloß der 
Rat des CERN auf seiner 36. Tagung die Knde­
rungen des Abkommens über die Errichtung einer 
Europäisdlen Organisation für kernphysikalische 
Forsdlung. Das Abkommen war und ist audl in 
der revidierten Fassung zweifellos in einigen 
Bestimmungen gesetzändernd und gesetzes- Der Unterrichtsausschuß stellt somit den A n-
ergänzend, ja sogar verfassungsändernd. t rag, der Nationalrat wolle dem übereinkom­

men zur Erridltung einer Europäisdlen Organi-
Die Bundesregierung hat daher am 22. April sation für Kernforschung (CERN) (geänderte 

1969 nicht bloß die Knderungen zum gegen- Fassung), dessen Artikel I Absatz 2, Artikel II 
wärtigen Abkommen, sondern das gesamte über- Absatz 4, Artikel II Absatz 5, Artikel II Absatz 6, 
einkommen in seiner revidierten Fassung vorge- Artikel III Absatz 2 lit. a, Artikel III Absatz 4 
legt, um eine redltliche Bereinigung, nidlt zuletzt erster und zweiter Satz, Artikel V Absatz 2 lit. b, 
im Hinblick auf die Bewerbung um das 300-GeV- Artikel V Absatz 2 lit. g, Artikel VII Absatz 1 
Projekt, herbeizuführen. lit. b, Artikel VII Absatz 2, Artikel VII Absatz 4 

Der Unterridltsaussdluß hat das übereinkom- lit. a vorletzter und letzter Satz, Artikel X Ab­
men in seiner Sitzung am 18. Juni 1969 der Vor- satz 3 und Artikel XIII verfassungsändernd sind, 
beratung unterzogen. Dieser Sitzung wohnte audl samt Finanzprotokoll, dessen Artikel 5 'Absatz 2 
Bundesminister für Unterricht Dr. Mo e k bei. verfassungsändernd ist (1245 der Beilagen), die 
Nadl einer Debatte, an der sidl außer dem Be- verfassungsmäßige Genehmigung erteilen. 

richt~rstatte.~ die Abgeor?neten Dr. Stella I 
K leI n - L 0 w, Pet e r, DlpL-Ing. Dr. Lei t- Wien, am 18. Juni 1969 

Dipl.-Ing. Tschida 
Bericlnerstatter 

Or. Gruber 
Obmann 
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